
Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!1. 

Scanne den QR-Code zur Kontrolle!2. 

Schreibe den Text in dein Heft ab!3. 

Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

Nutze dazu alle Lückenwörter!

4. 

Quellenangabe: 

Artikel: Erdmännchen (von Thomas Wickert, Beat Rüst, Michael Schulte u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Erdm%C3%A4nnchen&oldid=95813)

Erdmännchen sind tagaktive Tiere und sonnen sich gern in der Nähe ihrer

. Oft sind sie auch unter der Erde mit Buddeln beschäftigt.

Damit beim  kein Sand in die empfindlichen Gehörgänge

gerät, können  ihre Ohren zuklappen.

Auf der Suche nach  scharren Erdmännchen tagsüber mit

ihren starken und langen  auf dem Boden herum. Mit

aufgestelltem Schwanz tippeln sie über den . Ihre

Hauptnahrung sind Insekten und Spinnen, sie fressen aber auch

 und Eidechsen. Immer wieder richten sie sich bei der

 auf, um zu prüfen, ob Fressfeinde lauern. Das sind zum

Beispiel . Wird ein Feind gesichtet, stößt das

Erdmännchen einen lauten  aus. Daraufhin flüchten alle

Erdmännchen der Kolonie in ihre unterirdischen .

Erdmännchen können bis zu drei Mal pro Jahr  kriegen.

Sie wachsen während etwa elf Wochen im Bauch der Mutter heran. Die

 und Ohren öffnen sie erst etwa zwei Wochen nach der

Geburt. Zwei Monate lang saugen sie  bei ihrer Mutter.

Nach etwa einem Jahr können sie selber Junge kriegen. Erdmännchen werden etwa

sechs  alt.


